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Widder 21.3. – 20.4.
Sie sind ziemlich gelangweilt. Daher
hoffen Sie augenblicklich, dass Ihr All-

tag ein wenig Belebung erfährt. Alles Neue
und Unbekannte übt deshalb einen besonders
starken Reiz auf Sie aus.

�
Waage 24.9. – 23.10.
Sie neigen dazu, eine Entscheidung zu
fällen, ohne darüber nachzudenken.

Einwände sollten Sie prüfen. Verlagern Sie Ihre
Aktivitäten! Es wäre schade, wenn Sie Ihre
Kraft falsch einsetzen.

�

Fische 20.2. – 20.3.
Sie können froh sein, dass man Ihnen ei-
nen Tipp gibt. Dadurch können Sie Ihr

weiteres Vorgehen darauf einstellen und sich
Mühe ersparen. Eine Grundsatzdiskussion mit
dem Partner steht an.

�
Jungfrau 24.8. – 23.9.
Machen Sie einen Rückzieher! Sie zei-
gen damit keine Schwäche. Im Gegen-

teil, Sie könnten dadurch Schaden vermeiden.
Neue Kontakte sollten Sie genießen, aber ma-
chen Sie keine Zukunftspläne.

�

Wassermann 21.1. – 19.2.
Teilen Sie Ihre Freizeit ein, wobei die
Pflichten am Wochenanfang den kleine-

ren Teil darstellen sollten. Kümmern Sie sich
um die Familie. Verwandtschaftsbesuch hat
auch erfreuliche Seiten.

�
Löwe 23.7. – 23.8.
Gegen die im Job bestehenden Wider-
stände anzukämpfen, wäre momentan

vollkommen sinnlos. Es wäre jetzt wirklich be-
deutend besser, die Zweifler mit fundiertem
Fachwissen zu überzeugen.

�

Steinbock 22.12. – 20.1.
Bereinigen Sie eine Unstimmigkeit!
Ihrer Autorität tun Sie damit keinen

Abbruch, Ihr Umgang wird sich aber wieder
normalisieren. Sie haben mit gesundheitlichen
Belastungen zu kämpfen.

�
Krebs 22.6. – 22.7.
Eine sehr reizende Episode könnte Ih-
nen den heutigen Tag verschönern und

schier unvergesslich machen. Sie müssen sich
nur ein bisschen aufgeschlossener zeigen und
schon wird es klappen.

�

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie haben sich total verrannt. Stichelei-
en zu diesem Thema machen Sie beson-

ders gereizt. Bringen Sie Ordnung in Ihr Leben!
Sie können es sich erlauben, eine Idee mit
Nachdruck zu vertreten.

�
Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ein plötzliches Ereignis zwingt Sie heu-
te zu schnellem Handeln. Und dabei

stellen Sie zu Ihrer Überraschung fest, dass
Ihre Möglichkeiten ganz enorm sind. Nutzen
Sie diese auch bitte aus.

�

Skorpion 24.10. – 22.11.
Heute neigen Sie dazu, den zweiten
Schritt vor dem ersten zu tun. Versu-

chen Sie, Ihre Ungeduld zu bezwingen. Sie
müssen Ihren Dispositionskredit jetzt nicht auf
Biegen und Brechen ausreizen.

�
Stier 21.4. – 20.5.
Irgendwie kommen Sie in der letzten
Zeit beruflich und privat nicht so recht

voran. Befreien Sie sich doch einmal von den
beengenden Umständen, damit Ihnen wieder
alle Wege offen stehen.

�
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Beste Bewertungen für besten Komfort und Service
Heimische Hotels »Alpenhof«, »Alpenglühn« und »Zechmeisterlehen« erhalten hohe Auszeichnungen

»Top Hotels in Deutschland«
auf Platz eins. Eine Verbesse-
rung um neun Plätze im Ver-
gleich zu den beiden Vorjahren.
Das familiengeführte Luxus-
haus punktete unter anderem
mit seinem großzügigen Well-
nessbereich inklusive einem
800 Quadratmeter großen Na-
turbadesee sowie dem reichhal-
tigen kulinarischen Angebot.
»Die Saunalandschaft, die
Pools und der Naturbadesee
sind wirklich eine Oase der Er-
holung. Kann nicht mehr ge-
toppt werden«, schreibt ein
Gast in seiner Bewertung.

»Der Travellers' Choice
Award ist für uns ein großes
Kompliment«, sagt »Zechmeis-
terlehen«-Chefin Andrea Ange-
rer. »Unsere Familie und Mitar-
beiter sind jeden Tag mit viel
Herzblut dabei, damit sich je-
der Gast in unserem Haus
rundherum wohlfühlt.«

Christian Fischer

die Auswahl für die Auszeich-
nung zu kommen, muss ein
Hotel über einen Zeitraum von
zwölf Monaten mindestens 50
Bewertungen erhalten. Die Un-
terkünfte müssen zudem von
mindestens 90 Prozent ihrer
Gäste weiterempfohlen wer-
den. Eine weitere Hürde stellen
die sogenannten »Holiday
Check«-Sonnen dar, mithilfe
derer Urlauber Hoteldetails
wie Zimmer, Lage und Umge-
bung, Service und Gastronomie
eines Hauses beurteilen kön-
nen. Die Skala reicht von 1,0
(sehr schlecht) bis 6,0 (sehr gut).
Potenzielle Award-Hotels müs-
sen einen Gesamtschnitt von
mindestens 5,0 Sonnen aufwei-
sen.

Die höchste Auszeichnung
des Reiseportals »Trip Advi-
sor« hat heuer das Schönauer
Vier-Sterne-Superior-Hotel
»Zechmeisterlehen« erhalten.
Es landete in der Kategorie

Die Berchtesgadener Luxus-
herberge »Alpenglühn« hat
den »Holiday Check Award«
bereits zum dritten Mal in Fol-
ge verliehen bekommen. Inha-
ber Peter Juhre hat zusätzlich
den »Trivago Award« und den
»Booking.com Guest Review
Award« erhalten. Der Hotelier
ist außer sich vor Freude: »So
etwas hat in Deutschland noch
keine andere Fünf-Sterne-Anla-
ge jemals geschafft«, sagt Juhre
am Telefon. Das Ferienparadies
»Alpenglühn« belegt übrigens
im oberbayerischen »Holiday
Check«-Ranking nach wie vor
den ersten Platz unter den No-
belpensionen. Auf der bayern-
weiten Bestenliste steht das
»Alpenglühn« im monatlichen
Vergleich auf dem sensationel-
len zweiten Rang aller 19000
gelisteten Hotels, Pensionen
und Apartmentanlagen.

Für die Vergabe des Awards
gelten strenge Regeln: Um in

Auszeichnung sind im Zeit-
raum von zwölf Monaten ein-
gegangene Urlauberbewertun-
gen. Unterkünfte, die aufgrund
konstant herausragender Be-
wertungen bereits mindestens
fünf Jahre in Folge zu den »Ho-
liday Check Award«-Gewin-
nern zählen, werden 2017 zu-
sätzlich geehrt und erhalten
den erstmals vergebenen »Ho-
liday Check Gold Award«.

Auch das Vier-Sterne-Supe-
rior-Hotel »Alpenhof« in
Schönau am Königssee kann
sich erneut über eine Auszeich-
nung von »Holiday Check«
freuen. Diesmal hat Betreiber-
familie Zapletal Platz sechs des
Rankings erreicht. Für das
Wellnesshotel ist es nicht die
erste Auszeichnung dieser Art.

Berchtesgadener Land – Die
Urlauber haben entschieden:
Auf den Online-Buchungspor-
talen »Trip Advisor« und »Ho-
liday Check« bewerteten sie
drei heimische Hotels mit
Spitzenpunktzahlen. Dafür
wurden jetzt der »Alpenhof«
in Schönau am Königssee, das
»Alpenglühn« in Berchtesga-
den und das »Zechmeisterle-
hen« in Schönau am Königs-
see ausgezeichnet. Alle drei
Häuser haben solche Prädika-
te bereits mehrmals erhalten.

695 Hotels in 35 Ländern dür-
fen sich heuer über den »Holi-
day Check Award« freuen. Der
begehrte Publikumspreis der
Touristik wird bereits zum
zwölften Mal in Folge an die
beliebtesten Hotels weltweit
verliehen. Grundlage für die

Nina Harter von »Holiday Check« überreichte den Award persön-
lich an »Alpenglühn«-Chef Peter Juhre.

Die Kunden des Online-Reiseportals »Trip Advisor« sind sich einig: Das Hotel »Zechmeisterlehen«
ist das beste in Deutschland. (Fotos: privat)

Studienfahrt:

Auf den Spuren
Martin Luthers

Bad Reichenhall – Anläss-
lich des Jubiläums »500 Jahre
Reformation« bietet das Katho-
lische Bildungswerk Berchtes-
gadener Land vom 18. bis 22.
April eine Studienfahrt zu den
Lebensstationen und Wir-
kungsstätten Martin Luthers
an. Ziele sind die Städte Wit-
tenberg, Eisleben, Erfurt, Eisen-
ach und Coburg. Besichtigt
werden beispielsweise die
Wartburg, Luthers Geburts-
haus und das Augustinerklos-
ter, in dem er seine Mönchsjah-
re verbrachte, die Schlosskirche
Wittenberg sowie der Dom in
Erfurt und die Veste Coburg.
Die Reiseleiter sind Edeltraud
Scheel und Max Aman. Zu die-
ser Reise gibt es einen eigenen
Prospekt, den Interessierte in
der Geschäftsstelle des Katholi-
schen Bildungswerkes anfor-
dern können. Anmeldungen
bis spätestens 14. Februar unter
Telefon 08651/984400 oder un-
ter info@bildungswerk-bgl.de.

fb

Familienwegweiser
jetzt erhältlich

Berchtesgadener Land – Der
neue Familienwegweiser für das
Berchtesgadener Land liegt ab
sofort in der sechsten Auflage
vor. Die Broschüre für Familien,
Eltern, Erziehende und junge
Menschen enthält Informatio-
nen über Ämter, medizinische
Versorgung, Familien in beson-
deren Lebenslagen, Bildungs-
und Berufshilfen und öffentliche
Einrichtungen mit Ansprech-
partnern und Telefonnummern.
Den Familienwegweiser gibt es
kostenlos im Landratsamt
Berchtesgadener Land unter Te-
lefon 08651/773-495. fb

Wohnsitzloser beging mehrere Straftaten:

Polizei nimmt 29-Jährigen fest
Freilassing – Wegen diverser

Straftaten nahm die Freilassin-
ger Polizei am Samstag einen
29-Jährigen Wohnsitzlosen fest.
Der Mann war überprüft wor-
den, nachdem er im Auto ge-
schlafen hatte.

Eine Freilassingerin war auf
den Mann aus dem Raum Köln
aufmerksam geworden, da die-
ser in der Bräuhausstraße bei
laufendem Motor in seinem
Fahrzeug schlief. Bei einer an-
schließenden Kontrolle durch
die Polizei Freilassing stellten
die Beamten neben einer erheb-

lichen Alkoholisierung fest,
dass die angebrachten Kennzei-
chen nicht für den BMW zuge-
teilt waren. Eine weitergehende
Überprüfung zeigte, dass die
Kennzeichen am Vortag von ei-
nem Skoda entwendet worden
waren. Der BMW war weder
zugelassen noch versichert
oder versteuert. Der 29-Jährige
war bereits am Freitag wegen
ähnlicher Delikte aufgefallen.

Weitere Ermittlungen erga-
ben, dass sich der Mann am
Freitag den BMW von privat
gekauft und in Betrieb genom-

men hatte. Dass ihm bereits vor
geraumer Zeit die Fahrerlaub-
nis entzogen worden war, inte-
ressierte ihn nicht.

Aufgrund der vielzähligen
Delikte hielt die Polizei Rück-
sprache mit der Staatsanwalt-
schaft Traunstein, die die Hin-
terlegung einer Sicherheits-
leistung anordnete. Zudem
nahm man dem Wohnsitzlo-
sen die Fahrzeugschlüssel zur
Unterbindung der Weiter-
fahrt ab. Den 29-Jährigen er-
warten nun mehrere Strafan-
zeigen. fb

Auch am Chiemsee:

55-Jähriger bricht ins Eis ein
weit zu dem Eingebrochenen
zu fahren, dass sich dieser da-
ran festhalten konnte.

Der enorm geschwächte
55-Jährige wurde mit vereinten
Kräften zurück auf die Eisflä-
che gezogen und von den Hel-
fern unverzüglich auf die Her-
reninsel verbracht. Dort erwar-
tete ihn der mit dem Rettungs-
hubschrauber Christoph 14 ein-
getroffene Notarzt. Mit einer
nur noch knapp über 30 Grad
liegenden Kern-Körpertempe-
ratur kam der 55-Jährige auf
die Intensivstation im Kranken-
haus in Prien. Nach ersten Er-

kenntnissen der Polizei lag der
Mann wohl 15 Minuten im eis-
kalten Wasser.

Wie die Beamten weiter mit-
teilen befanden sich zum Zeit-
punkt des Unfalls unzählige
Menschen auf der Eisfläche des
Chiemsees, die nur in Teilen
eine etwa zehn bis zwölf Zenti-
meter dicke Eisdecke aufweist.
»Als Ganzes ist der See noch
lange nicht zugefroren, zudem
beeinflussen die meist nicht er-
kennbaren Zuflüsse oder auch
Bojen und Untiefen die Stärke
enorm«, heißt es in der Presse-
mitteilung. fb

Prien – Nicht nur am Königs-
see (siehe eigener Artikel), son-
dern auch am Chiemsee brach
am Wochenende ein Mann ins
noch nicht tragfähige Eis ein.
Der 55-Jährige aus dem Land-
kreis Rosenheim landete ur-
plötzlich und für ihn völlig
überraschend etwa 200 Meter
südwestlich der Herreninsel
bei Prien im eiskalten Wasser.
Ein Zeuge hatte dies glückli-
cherweise bemerkt und sofort
einen Notruf abgesetzt. Ein
weiterer Passant, der einen
Schlitten mit sich führte, konn-
te schließlich eingreifen. Ihm
gelang es, seinen Schlitten so

Rund 20000 Euro Schaden:

Auffahrunfall mit fünf Fahrzeugen
Piding – Ein Gesamtschaden

in Höhe von rund 20000 Euro
entstand am Freitag bei einem
Auffahrunfall auf der Bundes-
straße 20 in Piding. Beteiligt
waren insgesamt fünf Fahrzeu-
ge.

Gegen 11.30 Uhr befand sich
ein 19-jähriger Teisendorfer ge-
rade mit seinem Pkw Audi auf
der Heimfahrt von Bad Rei-

chenhall nach Teisendorf. In Pi-
ding auf Höhe des dortigen
Autohauses bemerkte der
Mann den Bremsvorgang des
vor ihm fahrenden Wagens of-
fenbar zu spät, wodurch es
zum Zusammenstoß kam.
Durch den Aufprall wurde der
Wagen des Geschädigten noch
auf den vor ihm stehenden Pkw
geschoben.

Zwei nachfolgende Fahr-
zeugführer hielten zu wenig
Abstand und es kam trotz ein-
geleiteter Vollbremsungen zu
weiteren Zusammenstößen.
Glücklicherweise wurde dabei
nur ein Beteiligter leicht ver-
letzt. Die Polizei leitete gegen
den 19-Jährigen ein Strafver-
fahren wegen fahrlässiger Kör-
perverletzung ein. fb

Verkehrsforum informiert:

Bahn-Reisezentrum schließt
Bad Reichenhall – Die Nach-

richt schlug wie eine Bombe
ein: Im April wird das Reise-
zentrum der Deutschen Bahn in
Bad Reichenhall geschlossen.
Es gibt dann im gesamten Kur-
gebiet keinerlei Möglichkeit
mehr, eine Reiseauskunft ein-
zuholen oder eine Fernver-
kehrs-Fahrkarte zu erwerben.

Nur in den S-Bahn-Zügen der
Berchtesgadener Land Bahn
werden nach wie vor kunden-
freundlich die Nahverkehrsti-
ckets angeboten. In der Mo-
natsversammlung des Ver-
kehrsforums, am Mittwoch, 1.
Februar, um 18.30 Uhr, im Res-
taurant Masala in Bad Reichen-
hall, wird darüber diskutiert.

Weitere Themen sind der ge-
plante Umbau des Freilassinger
Bahnhofs, die fehlende Verlän-
gerung des neu geplanten Tun-
nels in die Freilassinger Innen-
stadt sowie ein Verkehrskon-
zept für die Landesgartenschau
2022. Alle interessierten und
betroffenen Bürger sind einge-
laden. fb


